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Die 5. Norddeutsche Passivhauskonferenz findet im Präsentationsjahr der Internationa-
len Bauausstellung Hamburg statt und legt einen Themenschwerpunkt auf die Passiv-
hausprojekte der IBA Hamburg 2013. Neben dem regulären Vortragsprogramm werden 
diese Projekte in einem eigenen Forum vorgestellt. Zusätzlich werden Exkursionen zu 
den Projekten angeboten.
Die ganztägige Fachkonferenz wird unterstützt von der Behörde für Stadtentwicklung 
und Umwelt der Freien und Hansestadt Hamburg, der EKSH – Gesellschaft für Energie 
und Klimaschutz Schleswig-Holstein GmbH und der IBA Hamburg GmbH. Die ZEBAU 
GmbH kooperiert im Rahmen der Passivhauskonferenz mit Partnern aus den fünf nord-
deutschen Bundesländern Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen und 
Mecklenburg-Vorpommern. Begleitend zur Konferenz finden eine Produktmesse und ein 
Innovationsforum statt.
Die 5. Norddeutsche Passivhauskonferenz bietet ein Forum, um das wachsende Interesse 
am energieeffizienten Bauen, die Herausforderungen des Wettbewerbs und die Erkenntnis-
se der Wissenschaft zu diskutieren und zu erweitern. 

Zielgruppe: 	 Architekten, Ingenieure, Fachplaner, Projektentwickler, Investoren, Hand- 
		  werksfachbetriebe, Vertreter der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft,  
		  der Politik und Verwaltung sowie von Vereinen und Verbänden.
Datum: 		 Dienstag, 10. September 2013, 9 - 17.30 Uhr
Ort: 		  Bürgerhaus Wilhelmsburg, Mengestraße 20, Hamburg

Ablauf und Inhalte der Veranstaltung
Vormittags: 	 Plenum mit Vorträgen zur Entwicklung, Forschung, Innovationen und 	
		  herausragenden Projekten 
Nachmittags: 	 vier parallele Vortragsforen zu den nachfolgend genannten Schwer- 
		  punkten
Ganztags:	 begleitende Ausstellung zu Produkten und Dienstleistungen rund um die 	
		  Passivhausbauweise

Die Schwerpunkte sind:
•	 IBA Hamburg Neubau- und Sanierungsprojekte
•	 Wirtschaftlichkeit - Finanzierungsmodelle und Fördermöglichkeiten
•	 Werkschau - Erkenntnisse vielfältiger Passivhausprojekte in Neubau und Moderni-

sierung
•	 Nichtwohngebäude und Sonderbauten - Kriterien, Besonderheiten und Details in der 

Anwendung
•	 Qualitätssicherung und Zertifizierung von Passivhäusern
•	 Stromeffizienz durch Anlagenoptimierung und Regelungstechnik
•	 Passivhaus im Bestand - EnerPhit-Zertifizierung und Modernisierung mit Passivhaus-

komponenten
•	 Ausstellung - Innovation und Technologie aus der Praxis

Ablaufplan Vorbereitung
•	 22. April 2013: Einsendeschluss „Call for Papers“
•	 Juni: Druck des Programmflyers
•	 Juli / August: Druck Tagungsreader
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Call for Papers
Gesucht werden Redebeiträge zu Wirtschaftlichkeit, Stromeffizienz und Qua-
litätssicherung im Passivhausbau, Beiträge zu besonderen Passivhausprojek-
ten, zu Spezifika und Anwendungsdetails bei Nichtwohngebäuden und Son-
derbauten, Neuem aus Forschung und Entwicklung sowie Vorträge zur 
Modernisierung und EnerPhit-Zertifizierung u.ä. (vorzugsweise mit norddeutschem 
Schwerpunkt). Im Präsentationsjahr der IBA Hamburg werden außerdem Beiträge zu IBA-
Projekten platziert.

Nicht erwünscht sind Redebeiträge, die vordergründig Produktpräsentationen und  
Eigenwerbung betreiben. Für diese wurde eigens das parallel laufende Innovationsforum 
entwickelt. Sollten Sie einen Vortrag zum Innovationsforum beitragen wollen, wenden Sie 
sich an den links stehenden Kontakt.

Wichtige Kriterien für die Auswahl der Redebeiträge sind: 
Thematische Relevanz des Beitrages, Aktualität des Themas, Detailtiefe, Herangehens-
weise/ Fokussierung im Abstract. 

Zur Teilnahme aufgerufen werden Architekten, Planer, Investoren, Unternehmen, Gut-
achter, Vertreter der Wohnungswirtschaft, Verwaltung, Politik, Akteure der Lehre,  
Wissenschaft und Forschung.
Einsendeschluss für alle Bewerbungen: 22. April 2013. 

Folgende Elemente sind zusammen bis 22. April 2013 einzureichen:
1.	 Das Formblatt Abstract mit Inhalten zum Vortrag (ca. eine Din A4 Seite)
2.	 Ein Kurztext (300 Zeichen) zur Veröffentlichung im Programmflyer
3.	 Ein Bild für den Programmflyer (min. 4 x 4 cm, 300 dpi)
4.	 Die ausgefüllte Einverständniserklärung zur Veröffentlichung des Materials
5.	 Die Selbstauskunft des Referenten
Vorlagen stehen auf www.zebau.de zum Download bereit.

Bei Annahme Ihres Vortrags (Benachrichtigung bis 13. Mai 2013), reichen Sie bitte bis 
spätestens 1. Juni 2013 ein: 
	 a) Einen Text mit max. 2.500 Zeichen für den Tagungsreader
	 b) Zwei Bilder (15 x 10 cm, 300 dpi), welche die Inhalte des Vortrags visualisieren

Abstract
Ihr Abstract stellt eine Kurzfassung des auf der Konferenz vorzutragenden Beitrags dar. 
Der Inhalt soll die Passivhauskonferenz bereichern und ergänzen. Es können sowohl 
abgeschossene Projekte und Planungen als auch Visionen und Entwicklungen dargelegt 
werden. Vorgestellte Projektbeispiele sollten auf einen konkreten Fokus eingegrenzt und 
mit Vergleichsdaten (Preise, Einsparungen etc.) angereichert werden. Wissenschaftliche 
Arbeiten (auch herausragende Studienarbeiten, Projektarbeiten) sind zur Teilnahme auf-
gefordert, sofern sie nicht älter als ein Jahr sind. Zu jedem Beitrag gehören eine persönli-
che Stellungnahme und Schlussfolgerungen, die im besten Fall eine Diskussion möglich 
machen.

Referenten haben freien Eintritt zur Konferenz!

Veranstaltungsinformationen
Datum:			   10. September 2013, 
Zeit:			   9 bis 17.30 Uhr
Ort:			   Bürgerhaus Wilhelmsburg, Mengestraße 20, 21107 Hamburg

Initiator:			  Hamburger Arbeitskreis Passivhaus
Veranstalter: 		  ZEBAU – Zentrum für Energie, Bauen, Architektur und Umwelt  
			   GmbH
unterstützt durch: 	 Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt der Freien und  
			   Hasestadt Hamburg, EKSH – Gesellschaft für Energie und  
			   Klimaschutz Schleswig-Holstein GmbH und IBA Hamburg GmbH

Die Veranstaltung wird von Architekten- und Ingenieurskammern mehrerer Bundesländer 
als Fortbildung anerkannt.
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